
FUSSB ALLCLIIB VIKTORI^_ALPEN t9t1 uv
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Rund um die Tennisabteilung

Liebe Clubmitglieder,

werden körurte.
Nichts konnte
die Hoehach-
fung vor seiner
l-eistung mehr
würdigen als
die stehenden
Ovationen der
zahlreich er-
sehienen Mit-
glieder während
unserer Jahres-
hauptver-
sammlung.

Wenn Gäste
unsere Anlage
besuchen und uns

in der Jahreshauptversammlung am 12. Maru2OOz wurde ein neuer Vorstand gewtihft 
_In

vielen Vereinen ein normal.r aorgarrg, aber für unsere Tennisabteilung grng damit die

Ara Dr. Adolf Buschfeld zu Ende-. Während seiner l8jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit

als ,runser Präsident« hat er soviel geleistet, dass der gesamte Netzroller damit gefüllt

Lieber Adolt ich bin sicher, dass ich Dir von dieser Stelle im Namen aller Clubmitglieder

fiX die or.odti.hen Stunden ehrenamtlicher Arbeit danken darf.

Auf Vorschlag von Theo Rous wurde Dr. Adolf Buschfeld zum Ehrenvorsitzenden

ernannt!

Selbstverständlich bedanken wir uns auch bei Theo Rous, der in verschiedenen Aufgaben

im Vorstand die Geschicke unserer Abteilung geprägt hat. Theo, wir werden Deinen

Humor, Deine Gelassenheit und Ruhe vermissen.

Dank auch an Norbert Dreyer und Dieter Paus, die als Jugendwarte b_zw. Geschäftsführer

ihr*, Beitrag für die Weiterentwicklung unseres Clubs geleistet haben. Hans-Järgen

Schmitz bla=bt uns deshalb in sehr guter Erinnerung, weil die Erbauung unseres

Clubhauses ohne ihn gar nicht denkbar gewesen wäre.

Aclrtriügi Achtung!,\chtung! I'Ionrc-pagei

b!§-l -:-iirr-,x,-lcl.ir":iur ir!.:bi.Li:l:di:utl-':

um Platzanlage und Clubhaus beneiden, dann ist dies Adolf's Werk-
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Kurzbericht Hauptversammlung 12'03'2002

Top L: Begrüßung durch den Vorsitzenden

Top 2:

Top 3:

Top 7:

Top 8:

Feststellung der Anwesenheit

Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung

;;;; Ji."rr'Herrn Paus das letztjährige Protokoll
vom 6.3.2001. In Kurzform
verlesen und danach ohne

Gegenstimmen genehmigl'

Top4:Berichtdesl.Vorsitzenden,dessportwartes,des'Jugendwartes'desKassenwartesder
Kassenprüfer und grtfustong 0", VotUandes' 'Auinimfch vorgestellt wurden die

Entwicklung des Vereines, fraushalt des abgelaufenen und kommenden Geschafts-

jahres, Ruciutict auf die sportlichen Leistungen im Erwachsenen- und Jugendbereich'

Ergebnis der Kassenp*n rg. öfrr. Gegenstiämen wurde der Haushalt genehmigt und

dem Vorstand Entlastung erteilt'

Top 5: Nach den Neuwahlen setzt sich der vorstand wie folgt zusalnmen:

1. vors.; Ulrich Holtbrink; 2. vors.: Markus Goergen; Geschaftsfi.ihrer: Klaus Jen-

drusch lug§ndwart: Karl-Heinz Anders; Kassenwart: Fralk Schultz, Pressewart:

WolfgangKottwitz;Sportwart:MarcRoghmanns;^Techn.Leiter:Wolfgang
Kosiuk.särntliche vorst*är*ügri.der wurdei ohne Gegenstimmen gewählt" wir

gratulieren dem neuen Vorstäd und wünschen alles Gute' insbesondere die

unterstützung der v*."inr*itglieder. rjnser Dank gilt den ausscheidenden

vorstandsmitgliedern, al. rl.r, ud'er Jahre fi.ir das wohl des vereines eingesetx haberq

insbesondere dem 1' Vorsitzenden, Herr Dr' Adolf Buschfeld, der in Würdigung seiner

besonderenLeistungenuntergroßemBeifallderVersammlungzum
Ehrenvorsitzenden ernannt wurde

Top6:EswurdebeschlosseqdieAntragefurdieModernisierungderP|ätzelbis4beiden^ ,*rschiedenen Instanzen voranzutreiben'

Die ArbeitseinsatzRegelung aus dem vorjal[ wurde weiterhin übernommen'

Auch in diesem Jahr können Neumitglieder ohne Aufnahmebeitrag eintreten'

Top 9: Der Haushaltsvorschlagfut 2002 wurde ohne Gegenstimmen genehmigl'

Top 10: Die Saisonplanung 2002 steht weitgehend

unserer HomePage abzurufen'

fest und ist ja auch seit geraumer Zeit attf

@@@@@@@@@@@@

Ab 2002ist JürgenYollrath unser neuer Platrwart'Er ist unter EAlpen 1519 zu erreichen'

An dieser Stelle ein herzliches DankeschÖn an Helmut Coenen fur seinen jahrelangen

unermudlichen Einsatz innerhalb der Tenni sabteilung'
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l. Yorsitzender
Ulrich Holtbrink
Diplomkaufrnann

Lindenallee 5

46519 Alpen

Eozsozieor2 @rivat)
I ozaors t0227 (dienstlich)

H ozsoz/sto250 (dienstlich)

€uricn-nottorint@-online. de

Kassenwart

Frank Schultz
Bankkauftnann
Am Cithert42
46519 Alpen
Sozgozt+az9 @rivat)
Hoztozt+ozg (priva|
I aztsz tstor 64 (dienstlich)

'E otl stzl zti4 1 (dienstlich)

Hoz ts tls toz22 (dienstlich)

@mot-
schultz@commerzbank. com

Technischer Leiter
Wolfgang Kosiuk
Abteilungsleiter
Am Cithert 56

46519 Alpen

Eozgaztt253 (privat)

I ozs+z t sl z3 9s (dienstlictt)

Hozsoz/g+ g:08 (dienstlich)

@woEgang-kosiuk@t-online.de

2. Yorsifzender
Markus Goergen
Rechtsanwalt
Mittelweg 15

46519 Alpen

'&azsozßzg8 @rivat)
BozaorEols45 @rivat)
5l ozs+z/ t ss8 (dienstlich)

Eoza+zls6o t 5 (dienstlich)

@ goergen-alPen@t-online- de

Sportwart
Marc Roghmanns
Polizeibeamter
Lindenallee 12

46519 Alpen

8ozsazts6o56 (privat)

@ro,g!ri@t-onhne'de

Pressewart

Wolfgang Kottwitz
Burgstraße 68
46519 Alpen
Sazsaznztl (privat)

Bozsozle ts+ (privat)

I azsoz t t zsl (dienstlich)

äozzoz ßol 2645 (dienstlich)

@ dtu-tottwitz@t-online. de

Oorzzts:zesto

Schriftführer
Klaus Jendrusch
Elektro DiPl.Ing.
Hesprstr.2B
47495 Rheinberg

Sazsoztznt
@jendrusch-rheinberg@t-online-de

v.li.n.r.: Wolfgang Kosiuk, Ulrich Hoh-

brink, Frank Schultz, Klaus Jendrusch,
Marc Roghmanns, Karl-Heinz Anders,
Wolfgang KottwiE, lVlarkus Goergen

Jugendwart
Karl-Heinz Anders
Bankkaufinarm
AmMtihlenturm30 A
46519 Alpen

Eozsoz 7478 (privat)

I ozeozrs to25s (dienstlich)

@ku.1-h"i*-*dot@web. de
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Medensaison

r viktoria Alpen spielte 2001 mit 10 Mannschaften die Medenspiele auf Bezirksebene, davon

waren 3 Damen_ und r Herrenteams. ilenfa*s war die Abteilung mit einer_ Damen- und einer

Herrenmannschaft in der Mtihle-Runat" t"*it mit einer H""' ä5 in der Pley- Freundschafts-

runde vertreten'

IDiesaisonbilanzstelltesichwiefolgtdar:von55Medenspielenrnurden23gewonnenund2T
verloren' 

-^:^t^^^. r nach acht Jahren
I3AufstiegeundlAbstiegwarenzuverzeichnen'Diel.Herrenstteg

knappenscheite,nsendlich-indieBKBauidieimerstenJahrspielendenHerren30tretentm
nächsten Sommer bereits in der BK 

' 
un "'a die Damen 30 stiegen in die BK A auf und

kommen der BL immer näher. Die 1. Damen 40 stieg leider nach hartem Kampf und vielen

futt"n in der BK B in die BK C ab'

r schon ungewohnt ist es für mich, dass ich an dieser stelle keinen Aufstieg der Herren 50

vermelden kann. Doch diese spielenär.it, in der höchsten Klasse des Bezirks und verpassten

hier erst am letzten spieltag *t "irr* 
vierten Platz- * punktgleich mit dem Zweiten und

Dritren _ at" q";riäi.;ii;" nl aie Aufstiegsspiele zur verbandsliga'

r 20a2 starterdie TA mit 11 Mannschaftenn. Nach langer Zeit sind wir auch wieder mit vieien

Jugendlich.n iL g"."ich der or"n*n Krasse der Damen vertreten, womit in Alpen auch diese

*äntig" Altersklasse wieder abgedeckt ist'

r somit werden 57 Begegnungen vom 04.05.-30.06. diesen Jakes ausgetragen, wovon 28

HeimsPiele sind'

I Die Terminpläne sind bereits online über die Homepage des T\rN und die ngue

Internetadresse der TA zu e.rei"t"n und erschein", 
-oo"täÄ g'a" MärlAnfang April im

Netzroller'

Clubmeisterschaften

IDieClubmeisterschaftenwurdenin12KonkulTenzenbeil03Nennungenausgetragen.

Drei reilnehmer waren in jeweils zrrrei Konku ffenzefierfolgreich und wurden clubmeister'

AlledreimöglichenDisziplinengewannimletztenJahrkeinerderMitglieder.

ErstmalsseitmehrerenJahrenwurdenbeideWettbewerbe-EinzelundDoppel_wiederin
komprimiert;i; von i eweils einer woche spielzeit ausgetragen'

Nach Einschätzung der Turnierreitung hat sich diese komprimierte Ausrichtung im Jahr 2001

gegenüber A*, ,l"i über die gu** §ui'on erstreckend"n Syutems durchsesetzt' Die Anlage

war an allen Spieltagen - vor allem auch werkl"g, - g*t u"'*t"' und es mächte den Eindruck'

dass erstens die kürzere Turnierzeit und zweiGns äiL a"**äng der Paarungen zu festen

Zeke\4., Vfiigfi*O** deutlich besser gefiel' Um auch im
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@

@
@

kommenden sommer den wünschen der Mitglieder zu entsprechen, haben wir uns dazu

entschlossen, dieses Spielsy stem vorerst beizubehalten'

Hier die vorläufigen SPielwochen:

Einzelclubmeisterschaften > 01' - 07' Juli 2002

Doppelclubmeisterschaften > 09' - L5' September 2002

Die Meldelisten werden frühzeitig zu Saisonbeginn ausgehängt!

ZurSaisonplanungimEinzelneoamEndeunterToPl0mehr.

Winterhallenrunde
I Die winterhallenrunde des TvN ist mittlerweile abgeschlossen. Die 1. Herrenmannschaft

stieg auch hier - wie im Sommer - ungeschlagen in die BK B auf'

I DieZ.Mannschaft plazierte sich in der BK C im Mittelfeld-

r An der Freundschaftsrunde des Tenniskreises Kleve, die noch nicht abgeschlossen ist, ist die

TA mit 8 Mannschaften beteiligt'

Termine und Sonstiges

Die saisoneröffnung ist für sonntag, den 14. April um 10.00 uhr mit einem Frühschoppen und

Schleifchenturni"r;"p1;;;, *o^ i.[':.trt ..ton uU" Mitglieder und Angehörige herzlich einladen

möchte.

weiter möchte mich bei allen vorstandmitgliedern - vor allem den scheidenden - für die gute

Zusammenarbeit bedanken. Danken fri".ni, möchte ich auch meinem Stellvertreter Andreas

Goergen, den vereinstrainern rottar-wurtet und Burkhard Heesen, der Familie Krume und

,rrr.ä bhrb*itt"o Elke und Wolfgang Kottrvitz'

Ich danke ebenso allen Mitgliedern für das mir entgegengebrachte vertrauen der letzten drei

Jahre.

Nattirlich kann ich aber nicht schließen, ohne mich-für-alles bei meinem langjahrigen ,§hef',

Adolf Buschferd, zu bedankerq der he#nictrt mehr für das Amt des 1. vorsitzenden kandidieren

wird.

LieberAdolf, . .^
Du hast dieses Amt fast z0 rahre inne gehabt. $ i"! r9g3 in die TA eingetreten bin, warst Du

schon da und hast die Geschicke des ciubs gelenkt. vom Dienstalter kann man Deine Amtszeit

sicher mit der fua Kohl vergreichen.l.aort hast Du niemals etwas ausgesessen. Du bist alles

sofort urrg"guog"r, und hast ln vielen *thluflor", Nächten die Probleme gelöst' Ich weiß noch

genau, als Du mich vor vielen Jahren gefragt hast, ob ich die Aufgaben des sportwarts

AusgabeAPril 2002 htts.rtk tta-dp.ß-t*rts.bei-t'online'de -6-
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übernehmen möchte und mir erklärt hast, dass das kein leichtes Amt sein würde- Trotzdem hab ich

es afigellolnmeq habe über viele Iahre

mit Dir hervorragend zusammellgearbeitet und viet von Dir gelernt. Es hat mir großen Spaß

gemacht, ou bistäir immer mit Rat und Tat zur Seite gestanden uud wir waren - wie ich glaube -

är, *p", Team. Wir werden uns nahirlich weiter seherq Du wirst mit Deinen Herren 60 von

e"rJiäg zu Aufstiej eilen und Clubmeistertitel um Clubmeistertitel einstreicheq aber wir werden

Dich trotzdem sehr vermissen auf den Vorstandssitzunge& die Du jahrelang souverän geleitet

hast.

rch mochte Dir für alles, das Du für die Tennisabteilung getan hast und was sich jetzt nicht

aufzählea lässt, da wir sonst nicht vor morgen früh nach Hause kommer! danken und hoffe, dass

Du uns weiter mit Deiner Erfahrung zur Seite stehst'

Ich wtinsche Dir atles Gute fi.ir die Zukunft, viel Erfolg mit Deiner Mannschaft, Gesundheit und

noch viele schöne Stunden aufunserer Anlage-

lllt. Roghmonns

@@@@@@@@@@@@@@@@@@@

Neue Mitglieder

\Yir haben urs ge&eut, 26 nzue Mitglieder im Club begräßeü zu kÖnnen, und arar:

Bartsls, David
Bökels, Christina

Buschfeld, Heinz'Jürger
Döhleq Alina
Forsclo, Moritz
Friedrichs, Claudia

Hagedorn, Darleen

Hin\ Gürther

Schmunzelecke

Jarkowski, Anke

Iaokowski, Frank

Keuten,Ilse
Koaieczny, lYemer

Ianghotr, Florian

Lücker, Andreas

Lücker, Katrin
Lücker, Marietta

Mertzenich, Melina

Panke, Marlies

Rehfiiß,Iack
Rehfitß, Naorri
Schuttes, Philipp
Simon, MaryAnne
Tebart, Jonas

Tomaszewski, Andreas

Wagener, Tim
Welbers, Robin

wir hoffen, un§ete Neuangtinge firhlea sich wohl bei uns rmd wünschen viele faire, sportliche und

spaonende §piele, sowie viälVägp6gffi bei rmseren zahlreichea Veransüaltung'en'

ooooooooo
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Jugendabteilung

Bericht über das SPortjahr 2001

Im Ja'r 2001 nahmen T Mannschaften an den Medenspielen teil. Den größten Erfolg feierte hier die

l. Mannschaft Junioren m/rv, die Meister in der Bezirksliga wurden, der hochsten Spielklasse für die

Junioren [I/TV. Dieser Erfolg führte auch dazu, dass sich die Mannschaft auf Einiadung des

iltig.""."ters in a* -Cota.nJBuch ,., der Gemeinde Alpen eintragen durfte'

spieler dieser rvru*rrirut waren Benjamrn Anders, Maiius Holtbrink, patrick Glander und Notman

Giesen.

DreZ.und 3. Mannschaft der Junioren IIITTV wurden sieger in ihren Gruppen und scheiterten knapp in

den Aufstiegsspielen zur B ezirksklasse'

Die Juniorinflen III/TV belegten in der Bezirksklasse einen Platz im Mittelfeld'

Die Juniorinnen IAI wurden 3 in ihrer Gruppe'

Die Junioren l/tr schaffte leider nicht den Klassenerhalt in der Bezirksklasse A'

Desweiteren fand eine Barnbinirunde statt, deren Organisation Thomas Fonk übernahm'

An den Clubmeisterschaften, die bei Temperaturen u|91 30 Grad stattfanden' nahmen ca 40

Jugendliche teil. Alle ieilnehmer efhielte; Suit pr*it" und die Erstplazier-ten einen Pokal'

Die Ergebnisse stellten sich wie folgt dar:

Juniorinnen 8g/g0 1. Sabine Engels 2' Katrin Bieletzki

JuniorinnenST/Srl.KatharinaGeling2.KnstinBieletzki
Juniorinnen S5/86 1. StefanieEngels 2' StefanieProx

Junioren 89ji90 1' Felix Müller 2' Lucas Holtbrink 3' Martin aus dem Bruch

Junioren 87/85 1. Benjamin Anders 2. Marius Holtbrink 3' Norman Gesen

,Iunioren 85/86 1. Felix Roggendorf 2' Philipp Goergen

Außerdem wurden folgende Ergebnisse auf Kreis-, Bezirks- und verbandsebene erreicht:

Bezirksmeisterschaften Sommer

Verbandsmeisters chaft en S ommer

Kreismeisterschaft en Sommer

B ezirksmeisterschaften W inter

3 Michelle Fonk

3. Platz Beniamin Anders

Marius Holtbrink Viertelflnale

Felix Müller und Lucas Holtbrink Achtelfinale

n*r,;o*i, Anders und Marius Hoitbrink Viertelfinale

Kr.irrn*irt*r Benjamin Anders zum 8' Mal in Folge

4. Platz Marius Holtbrink
Z.Platz Felix Müiler
A.Platz Martin aus demBruch
3. Platz Lisa Hammerschmidt
Z. Platz Benj amin Anders

3 Platz Marius Holtbrink

Ausgabe APril 2002 httprit to.lo-ulpen-tanis bei-t.olline'de -9-
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Verbandsmeisterschaften Winter

Kreismeisterschaften Winter 17 3 '2A02

Benj amin Anders Viertelfinale
Kreismeister Benjamin Anders zum 9 Mal

2. Platz Marius Holtbrink
3.PlatzFelix Muller

Ich bedanke mich bei Lothar walter füLr seine gute Arbeil im verein, außerdem geht mein Dank an alle

Betreuer der Mannschaften, ohne die eineMeäensaison für Jugendriche nicht durchführbar wäre'

ZuguterletztbedanktsichdieJugendfiirdieGeldspendenvonH.HantermannundM.Berrens.

Demneuen JugendsportwartKarl-Heinz Anders wiilrsche ich viel Glück'

N. Dreyer
Jugendwart
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Netzt
Rund um die Tennisabteilung

Vorschau auf die Saison 2002

WirwerdenmitTJugendmannschaftenandenMedenspielenteilnehmen.

Bei den Juniorinnen gehen wir.in der Kreisklasse mit einer Mannschaft in der AK l/tr und einer

fr{annschaft in der AK III/[/ an den Start'

beginnt in der Kreisklasse'

Durch das Aufrücken der in 2001 erfolgreichen Bezirksligamannschaft in die AK rm haben wir in der

AK IImv unseren Bezirkslig*Pr*o rre"äi;', ;;t;"t "läärt 
tt*t verjungten 1' Mannschaft

AK m/IV in der Bezirksklasie B neu zu beginnen'

Die2.rrnd3.MannschaftderAKIIUTVwirdsichinderKreisHassedenGegnemstellen.

Wir wünschen allen Mannschaften schöne, faire Spiele und eine erfolgreiche Saison'

Ich bedanke mich schon jeätbeiden Mannschafubetreuern' die sich wieder zur Verfiigung

gestellt haben.

ffi-,,ä*** ir, Zusammenarbeit mit {:.T 1'do:*-L*}:^Yif,'"3*Sgld 
Heesen folgende

iäträä:"-:fff 'r;;;";;Kürzea*tutäie.t"reAusft ihrungenfolgenwerden:

Bei den Junioren nehmen 5 Mannschaften teil'

Diel.Juniorenl/tr(Jahrgang34undjünger)-spielt
*i*i **"t* start veiitingtä M-annschaft dort schlagen

in der Bezirksklasse A' Wir sind gespannt' we

;;. pi" nt gtUildete 2' Mannscha& AK ytr

die Jugendlichen sollen sich mit ihren Altersgenossen

abreden und erhalten Jtfü' Punkte' Wer sich bis zum Ende

iuiron am meisten verabredet hat' erhüilt einenPreis'

Termin wahrscheinlich im August

im Clubheim werden die Namen der Jugendlichen -."-,"h
Jalrgängen sortiert 

"rtgÄiit'gt 
m{ der Bitte' dass die Kinder

auf der Liste ihre rtitiä*"t'ä"t eintragen' um Verabredungen

zu ermöglichen.

wie in jedem Jalr sollen auch wieder die Barnbinis an den

;;;äk;. ninzelheiten erfolgen zu gegebener Zeit über

die Trainer.

- ein Wel-Soi'eler Yefrb ewerb
ver-
der

-Mannschartenrnr*teinretdturniereäit1ffi':'Sfi3ä::Tff #ffi ::i*:,',frJ;ä,

- Batnbini'Runde

SPaß und SPannung"'

wir hoffen, das die Angebote von den Jugendlichen genutzt,werden.

Für weitere Vorschläge-md Anregungen sind wir stets dankbar'

Korl-Heinz Anders
Jugendwalt

Ausgabe APril 2002 htq;,k"""*1p"n-termis' bei-t' online'de
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ilatzt @l ler
Rund um die Tennisabteilun

Informationen der Tennisschule Lothar Walter

Tennis-schnupperstunde für Kinder . ^,r:^* 
'erisen Kindern die

ä:#ä jf ;"#,lf "fl 
*-n*g;'l"d;iäf ;:ffi ::ä;,u';";ilä,'ffi äl?:äffi 'iää;;t

auszuprobieren'

Der neue Jugendlvart Karl-Heinz Anders, vereinstrainer Lothar walter und Katharina Gieli,g staunten

nicht schlecht, ur. * zäoi"oz,r* ,*.oo tr*-äi.i"r, rz tt rira.r-i* a'ttt von 4 bis 12 Jahren voller

Tatendrang mrt ihren Eltern in die Tennishalle "drängten"'

Nach einführenden worten von Lothar walter wurde kurzerhand Katharina Gieling, die eigentlich

assistieren sollte, ^, iru*"rin umfunktioniert. unter r.r, aog"n J.. ,iu*"od"o Ertern spielten die Kinder

dann in zwei Grupp;;i;;r"hsender e.;"il;"g vorhäd no"rtr'*a und Vollev' Alle Teilnehmer

wollten nochmal nch,tig durchstarten, ,r, ai."ilr, ,"rrä, rg.5o Üo üei$e und es ans balletu**ttn ging'

Nach letzren nrug.n ä?;li; war die aierlri*g. l"r,rirqnet;Äffi;"tut 
alle Kinder wohl viel zu frirh

zuende. zumindest konrrten aber alle .*rh;;i;# wieviel'spunai. firr fast alle noch unbekannte sportart

Tennismachenkarm' r . r 1 r-rlj^L -,,r .nmelden, muß man

VÖlligunabhtingigdavon,wievielKindersichletztlichzumSommertrauunga
gemessen al der ,ruääitg"nden Anzahr von rnteressenten'ro, *i"r* volre-n Erfolg dieser Aktion

sprechen.

Konditionstraining

AuchimvergangenenWinterfandabMrtteoktoberjeden|Iontagvonl8.30-tllr.rbis20.00Uhrinder
Tur:rhalle der Grundschule sin roraitiorrt;;i,rg *:r. a"r"^i-ät""g von Lothar warter statt' Alle

Jugendlichen, dre *lrt ti"t konsequent *- if'*i"fondition arbeiten wollten' konnten gegen elnen

Unkostenbeitrag am Konditionstraining äintr'*'n- r''ru"h a'; ä;ft"ärmen ,nd Dehnen shnden mit

sch,elligkeit, Kraft,;*;;;;r, e**_.gri"ü.;rnä roo.aination alle Komponenren der Kondition sowle

§;";"tpiä;e Fußüdl, Basketball' Hockev auf dem Progranrm'

Die T*rnhalle wurde jedoch Anfang Dezember wegen sanierungsbedürftigkeit geschlossen Leider ist noch

nicht klar. wann diesä Halre entwea., ."r'g"ior,irr". **"n"*iro-li"Ja."ri"eichha,e konnte uns auch

nicht zur verfügung gestelit werden. sorrtJ;, i, dieser su.rr. x".rär..rt*n geben, so wird dies rechtzeitig

bekanntgegeben.

Warum überhauPt Kleinfeldtennis?

ä#'ää;,Jr,",, dh im rahre 2001 des Jahrgang:.1:?li1t:,i:"i{ii,,;,;:ffrä:1#Jiff:1-"::

ffii';ä'ä[ffitriä?-1"H];ö,i#,Ti""',]l*:,.:Yf*y*n:Bezug 
aurdas Kleinreldtennrs

i#ä:? ;:HIä ä*s*,frä;;.it,",'a, hier einige worte der Krärung

schlagwortartig empfiehrt sichKleinfelll'*1-i::.:l-;:3::,:fi:i:1,ffi,#r},,",f#äi:lä:lschlagworrarrig emptiehlt slsn nrelnr§'"'o'i:':-:i;.j:"2:;;; 'ter zu einem klugen

sich a*f die taktische ffi;;; dt; Lspla'ierens ihres Gegners konzentrieren' \'vas spa

Spielaufbau im großen Feld fuhrt

;ä#ää* ,"n", des rop-spin,sch1as3111l1,Y *"^5i:f;' 
*n*'r ersichtlich (druckvolleres'

sichereres Spiel trotz eines vergleichswetse k-rrzen SPielfeldes mÖglich)'

aisgabe APril 2002 frtlp"rLL"r"*1p"n-tenrus bei-t otrlirre'de
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Netzt
Rund um die Tennisabteilung

Netzspiel: Kinder werden im Kleinfeld schnell erkennen, daß es Sinn maclrt' nach gUten

vorbereitungsbällen *, N.t, zu rücken. Auf di... weise wird auch der volley viel leichter erlernt. Kein

Kind würde dagegen auf dem großen Feld freiwillig nach vorne ans Netz gehen (geringe Reichweite bei

Lobs und Passierbällen).

Kindgereclrte Netzhöhe: Kinderschläger und Methodikbäne sind mittlerweile (hoffentlich)

selbstverständlich. Dazu gehÖrt jedoch ur"h .io" geringere Netzhöhe, die den Größenverhältnissen der

Kinder Rechnung tritg... zum vergleich: Kein Erwachsener würde gerne über ein 1'60 m hohes Netz

spielen.

überlastungsschäden: Durch die Anpassung des spierferdes an die Kraft- und Hebelverhältnisse der Kinder

werden verletzungen und überlastungssch;d 
"n 

r.b.an schulter oder wirbelsäule weitgehend vermieden'

spielgedanke im vordergrund: Durch das Kleinfeldtennis ist es möglich, beim Teonislemen von Anfang an

den spielgedanken irr?äv*arrgrund ^ ri.ttro. Dieses spieleriscf,e Lernen bringt erfahrungsgemäß mehr

Spaß und-dadurch auch mehr Lernfortschritt'

Es ließen sich sicherlich noch weitere vorteile des Kleinfeldes auflisten. Dies sind jedoch die wichtigsten

Argumente. Kleinfeldtennis ist also als absolut empfehlensw ett nt beurteilen und ist die wichtigste

methodische Hilfe füLr eine spiereri."rr., H"äg.r;tnt"'Brrt*i"krung der Tennistechnik und -taktik in dieser

Altersstufe.

Wußten Sie schon, daß...

... nur firnf bis acht prozent aller ,,Tennisarme" auf die Sportart Tennis zurückzuführen sind? In den

anderen Fällen wird dies durch ander. g.;g"ngr*r rr"*rru"ht, die eine Überlastung bewirken' wie z'B':

Wringen, Heben, Schrauben, Schreiben u* öoäputer und *ät" Tätigkeiten' die oft beruflich bedingt

sind.

... die spitzenspieler im Match gaYo atler vorhandschläge aus der offenen schlagstellung spielen?

Allerdings drehen sie den oberkörper ror-0"- Schlag seitliÄ, um diesen dann beim schlag explosiv nach

vorn rotieren zu lassen.

... wenn man Durst verspürt, der Körper schon viel von seiner mentalen und physischen Leistungsfühigkeit

eingebüßt hat? Als K;;J-ü;, daraus !i{t sicfr ableiten: "Trinke beim Tenniimatch immer schon bevor du

Durst verspürst"! Auch di" Spit rnspieler machen uns dies vor, indem lk b:i jedem Seitenwechsel

zumindest einen schluck zu sich oehmen. vergleichen sie es einäch mit dem ötstana eines Autos, der

auch nicht unter eine gewisse Marke fallen sollte'

S ommerferi en-Trainin gslager 2002

Nach großer Resonanz im letzten Jahr werden in diesem sommer auch wieder drei rrainingslager unter der

Leitung von Lothar walter stattfinden. Termine sind die zweite, dritte und vierte Ferienwoche'

Montags bis Freitags von 10.00 bis 12.00 uhr werden in leistungs- u"o.ult*:Htl:"Tt" Gruppen einzelne

Themen zur Tennistechnik trainiert. In der Mittagspause von"12'00 bis 1i':0 Uhr sorgen Elke und

Wolfgang Kottwitz im Clubhaus dafür, aug po-*is, Hamburger, Spaghetti' Eis und Getränke "an den

Mann bzw. die Frau kommen,,. In der anschließenden halbstünirgÄ Th"o.ieeinheit geht es im Frage- und

Antwortspiel um arles wissenswert" ,*o um den Tennissport."vid"our.rchnitte von spitzenspielern in

,;iihp" und Einzelbildschaltung unterstützen das visuelle Lernen der Kinder'

Von 13.00 bis 14.30 Uhr stelrt Taktik bzw. Matchtraining auf dem Programm, denn das morgens Gelernte

will auch in die Tat umgesetzt werden'

Ausgabe Apil2002 http rikto.iu-u1p.rr-tefff s. bei-t' online' de -14-



Net zt @l ler
Tenn i sabte ilu ng

Atle Teilnehmer fiebern wäluend der gesamten woche dem Freitag enlsfsfn..Pann geht es nämlich

innerharb der Gruppen in einem Turnier o* kr"ine sachpreise, wobei kein spieler "leer ausgeht". Nach der

Siegerehrung A*rf,*irä.r tär"f, di" t*irr"rl); A" uttgä"g"" \ffoche zurüch denn eine schöne Woche ist

vorbei und die C*pp" i*tl"J"* ao"ft ein üißchen amHerz gewachsen' So hat der eine oder andere neue

spierparfrrer oder sogar Fi"*a" gefirnden und in 20 Trainersiunden in praxis und rheorie sein Tennisspiel

verbessert.

weitere Informationen und Angebote entnehmen sie bitte meinen Aushäingen im schaukasten' Gerne stehe

ich Ihnen auch telefonisch unter den unten genannten Telefonnummern zur Verfügung'

Lothor Walter

. .' '. - ' ,'; :: ': " ' ' ,. ' . .

: ' Geldern*rstrolta 110'1a76*: rsgum

Telefcr,:0 ?S 3IrO*3 g2 .HcAii:til ;?i 2 ö4 eS Cs-l-:'-':: - -.' '': ... . .

Web-master, maestro, meister
Karl-Heinz Anders

Chat, Web, HomePage, §MS usw', wir

haben schon viel gelernt im Zeitalter

des Computers. poä was spielt sich da im Gästebuch unserer Homepage ab? Wer sind die

eigentlich?

S.H., M.R., YYZ,Simone, angeblich alle aus Alpen?

Kennichnich aus osterinsel tr sonnenschein aus Niemannsland E Semmelmann tr

sonnenschein aus Kempen tr wladimir aus hinter den Bergen

Alle tummeln sich unter httpxilrtoria-alpen-tennis.bei.t-online'de

über g00 mal wurde die home-page seit Installation durch unseren web-

master aufgerufen?, angklickt?, gelinkt?

Vielen Dank Karl-Heinz.

p.s.: zur schnereren übermirdr*g]":roffi:ffioo*r, *,, eine Mitglieder-online-Datei

erstellen. Bitte urneine kurze Nachricht an jendrusch-rheinberg@t-online'de'

Ausgabe APril20O2 ffi ,itt*i*uip""-to"ris.bei-t'online' de 15-



Net zt @l Ier
Ten n isabte ilu n g

........ und sie darlen noch!!

Lassen Sie mich mit dem wohl bertihmtesten,,Netzroller-Intro" beginnen:

Liebe Mitglieder,

wieder liegt eine Saison hinter uns. Doch, war 6s ein erfolgreiches Jahr? Ich meine es

war ein sehr erfolgreiches Jahr.

(Dr. Buschfeld)

Ein Satz, der sicher auch flrr die seit Juni 2000 dartende Gemeinschaft

wurde auch im Jahr 2001 einmal im Monat gespielt'

Doch es wird nicht nur das Pfeilewerfen praktiziett, sondern auch die

Geselligkeit bei diversen Getrtinken und regionalen Köstlichkeiten

(Mettbiotchen u. Frikadellen aus Kottis Küche) gefordert'

Als sportlicher Anreiz wurde auch für das vergangene Jahr der Ranglisten-

pof.ai ausgelobt. Dieser wurde zttm zweiten mal hintereinander durch den

edlen Spender Wolfgang Kofiwitz gewonnen'

Höhepunkt der let en Saison war sicherlich das

NU(ÖLeUS-DARTEN am' 07 -Dezember 200 I .

Der heilige Nikolaus, der für uns Darter extra seinen

Erholungsurlaub um einen Tag verschoben hatte, zrtrerte

jede., dä Spielerinnen und Spreler zu sich und hielt diesen in gereimter Form

ihre Macken des letzten Jahres vor. Voller guter vorsäitze trat dann jeder einzelne

Teilnehmer zum ersten Preisdarten der spielgemeinschaft an.

Auch in diesem Jalu haben bereits Dart-Abende stattgefunden. Die restlichen

Spi.ft..-l"e erfahrt ihr auf der Homepage der Tennisabteilung oder im

Clubheim.

Die Highlights dieser Saison im Überblick:

05. Juli - Tumier um die Jubiläumspokale

l-3. September - NEU !!NEU !!Präsidentencup

06.Dezember-Nikolaus-DartmitPreisdarten

An dieser stelle möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass jede(r) Inleressierte herzlich

willkommen ist. ob ivltjri.a oder nicht, ob Mtinnlern oder Weiblein, ob alt oder jung, wirklich jeder

kann bei uns mitmachen. Pro Spielabend wird lediglich

ein Startgeld von € 3,-- erhoben. (Zahlurrrg mit I«edit-

oder EC-Karte nicht mÖglich.)

Mt sportlichem Gruß

und einem dreifachen,,Pfeilschnell"

,,DER PRÄSIDENT
(olios; Dirk Cloßen)

nttrifft. Mit bis zu 20 Personen

Ausgabe APril 2002 http.viktoria-alpen-temis.bei-t. online de
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Net zr @l ler
Rund urn die Tennisabteilung

Vorläufi ge SaisonPlanung 20$2

i:: "

' - - -- - 
Sa' 0-4' Mai ; D!' 02' JuJi: Medensaison

'l Rudtou. Komwitz Sa, 29t Juni

1 S''a, 13, /§-o-, -14' 
Jg!!

1 Do-, ,t §..-. -J14-!i 1. S.q, J 1, ./ugu-s{ . .

, Mo,29. Juli -Frr...Ü.L-,Aulg'119-1'. .

Sa, _03,.4-qgr;_g!,

Sor 0_4,.4-ugust j

. i Mo,*05'.;.§r, 0-9r.4""rJ"W1.

i mo, 12. -11r.1-6. Agg"-qt

z. - - - ---- i

.) -*'-"'' --.'

ii Saisonabschlußfest mit Ehrung der Clutrmeister * i Sa, 05' Oktober iri
) il;ir;;i"'". 

'., 
äiuon*'- , F'' ffi.9i*fk!§#.un' '

:«WWWr'Y-:;vr^

(. -- --'--- ' .L ^ff^-

Beteguns rroiniig-:;'at;;;ä d;;;; ü;;i;;i;;i;;;-(b'30' runi) sind die Ptdtze :

r -- - - ^L n ft otoni m i n o res- ervierlunu u
a nn iq ?o tlhr . Damen 40 lKCGr.A

lienstag

\r,tt*och

a^ 14 nn I lhr lamen 30 SKAGr.B

AOO - tg.eO Unr -lerren 50 3L Gr. A

I 30 - 21.00 Uhr 1. Herren lKBGr.D
öantth I Damen lKDGr.B

. Herren 40 3KBGr.B

)onnerstag tOSO - 18.00 Uhr . Herren ]KDGr.C
ann-iOanllhr -lerren 60 lKBGr.A

an _14 nn I lhr 2. Herren 40 lKDGr.B

18.00 - 19.30 Uhr lerren 30 ]KCGr.A:reitaq
. Damen 40 lKDGr.B

9.30 - 21.00 Uhr

Mittwoch ab 03.07. Damen Mütrle-Runde und Donnerstag ab 04 07' Herren Mühle-Runde'

Desweiteren ist platz 4 Trainerplatz. Auch zLr im wochenbeiegungsplan nicht gekennzeichnelen Zeiten ist

dieser für die Trainer f?eizumachen'

()

ö
d

I

- ,c)

B,:
.if a-l

-c 0)
,(h
d)H

d.)*nd)
öc,c!6pö
63 r-i

Y()
5o)
a2 -r)o0c
§J 6)

62
.o. g

()11
li -=ge
trd
)iq. Gi
dH
q)P
;;6
()=
Eq)
,_r)
Sogä
aXoY-1 -c
>cd

d,)'O-
d-
rö
9ä
n(D
0)HF<

Ausgabe APril 2002 http. vil'Loria-alpen-teruris.bei-t. online'de -17 -



Net zt @l ler
Ten n isabte ilu n g

Informationen der Clubwirte Elke und Wolfgang Kottwitz

Wir sagen Danke dem Vergnügungsausschuß fur die geleistete Arbeit und Unterstützung bei der

Planung von Veranstaltungen der Tennisabteilung.

Wir möchten weiterhin darauf hinweisen, dass bei Veranstaltungen der Tennisabteilung, die von

den Mitglie dern zuerbringenden Arbeitsstunden, abgeleistet werden können. Uber Einzelheiten

sprechen wir gerne mit Ihnen/Euch.

ooooooooo

Werktags ab 14:00IJhr, samstags, sonntags und an den Feiertagen bei Bedarf'

Medensaison: samstags ab 13:00 uhr und sonntags ab 08.00 tlhr

In den übrigen Zeßenkönnen Getränke dem Getränkeautomaten entnommen werden.

ooooooooo

Schon
gehört

,
Jedes Getränk

\ffi:=
,---"1^lr'-''

Gesellschaftsfeiern im Clubhaus für
alte Mitglieder, Verwandte und
Freunde zu Top-Konditionen
möglich!

e
e
e
e
e
e

Jedes Geträinkt 0,21
Alle Spirituosen 2 cl
Sekt und Wein 5 cl
Endreinigung
Keine Raummiete
Kaution

1,10 €
1,10 €
l,l0 €

20,00 €

150,00 €

Bitte, haben Sie Verständnis dafür, dass die Gesellschaftsfeiern den allgemeinen Spielbetrieb, vor

allem in der Medensaison (Mai und Juni) nicht beeinträchtigen dtirfen.

g 028A27281 odet 6775

Ja.,

alle
Mitgtieder,
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